
 

 
Sitzungsort: 

Helenenstift, Cafe Heimathafen, 26524 Hage 

Sitzungsdatum: Sitzungsbeginn: Sitzungsende: 

18.06.2018 15:00 Uhr 15:54 Uhr 

 
Mitglieder / Anwesende Fraktion 

Gruppe 
Funktion 
Anmerkung 

 

Vorsitz   

Sikken, Wolfgang CDU   

Mitglieder   

Frerichs, Theo CDU   

Kleen, Barbara SPD   

Looden, Jan-Adolf AfD   

Lüppen, Christel SPD   

Meyer, Alfred SPD 
 Vertretung für Frau Ingeborg Klei-
nert 

Sell, Erwin SPD   

Strömer, Wilhelm FW   

Ubben, Hilde AWG   

Grundmandat   

Warmulla, Reinhard DIE LINKE.   

Verwaltung   

Weber, Harm-Uwe  Landrat 

de Vries, Jann-Wolfgang  Protokollführer 

de Vries, Heinrich  Geschäftsführer 

Hartmann, Joachim  Prokurist 

 

 
 
 
 
 

 

Sitzungsniederschrift 
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Nicht anwesend: 

Mitglieder   

Albers, Angelika GRÜNE   

Kleinert, Ingeborg SPD   

 
 

Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil: 
 

 1.  Eröffnung der Sitzung 

 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 3.  Feststellung der Tagesordnung 

 4.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 25.01.2018 

 5.  Einwohnerfragestunde 

 6.  Pflege- und Betreuungszentren; Informationen über die aktuellen Projek-
te einschließlich eines Baustellenrundganges 

 7.  Bericht der Geschäftsführung 

 8.  Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 

 9.  Einwohnerfragestunde 

 10.  Schließung der Sitzung 

 
 
Öffentlicher Teil: 
 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und begrüßte die SitzungsteilnehmerInnen, und 
die Vertreterin der Presse. Einen besonderen Willkommensgruß richtete der Vorsit-
zende an den Abgeordneten Erwin Sell, der als ordentliches Mitglied zum ersten Mal 
an einer Sitzung des Krankenhaus- und Heimausschusses teilnahm. 
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 
Der Vorsitzende stellte fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und die Beschlussfä-
higkeit gegeben sei.  
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 3 Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wurde ohne Änderungen gebilligt und festgestellt. 
 
 
_____________________________________________________________________ 
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TOP 4 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 25.01.2018 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 25. 01. 2018 wurde ohne Gegenstimme ge-
nehmigt.  
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 5 Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor  
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 6 Pflege- und Betreuungszentren; Informationen über die aktuellen 

Projekte einschließlich eines Baustellenrundganges 
 
GF Heinrich de Vries erläuterte den SitzungsteilnehmerInnen den Stand der Baumaß-
nahmen auf dem Gelände rund um das Pflege- und Betreuungszentrum „Helenen-
stift“. So seien auf dem Gelände 38 neue Parkplätze für Besucher und Bedienstete 
geschaffen worden. Weiter führte er aus, dass er hoffe zum Ende des Monats August 
den zweiten Bauabschnitt abschließen zu können. Das beträfe im Wesentlichen die 
Wohnungen im Obergeschoss des neuen Gebäudekomplexes auf der dem Helenenstift 
gegenüberliegenden Straßenseite. Das sich dort derzeit  befindliche Textilgeschäft soll 
dann ebenfalls in den neuen Komplex umziehen und die Fläche direkt neben dem Cafe 
„Heimathafen“ freimachen. Dort sollen dann im Rahmen des dritten Bauabschnittes 
Flächen für die notwendige Lagerhaltung für das Cafe und Büroräume für die Bediens-
teten der Verwaltung der Pflege- und Betreuungszentren entstehen. Gerade die letzte-
re Maßnahme sei seit langem überfällig führte GF Heinrich de Vries aus, da es jetzt 
bereits zur Nutzung von ehemaligen Abstellräumen komme, die in keinster Weise den 
Anforderungen an ein „normales Büro“ entsprächen. Gerade durch den gestiegenen 
Publikumsverkehr sei dieser Zustand nicht mehr hinnehmbar. 
 
Als besonders ärgerlich für die Bewohnerinnen und Bewohner des „Helenenstiftes“ 
sei die Tatsache, dass bis zum heutigen Tage keine zufriedenstellende Regelung er-
reicht werden konnte, damit diese sicher und vor Unfallgefahren weitestgehend ge-
schützt die Hager Hauptstraße vom „Helenenstift“ zum „Heimathafen“ und zurück 
überqueren können, stellte GF Heinrich de Vries fest und ergänzte, dass die ganze 
Situation derzeit einem „Russisch Roulette“ nahe käme. Dieses gelte besonders für 
Personen, die auf Rollstuhl oder Gehhilfen angewiesen seien. Es habe zwar Verkehrs-
zählungen gegeben, aber die Anzahl der Querungen reiche nach Ansicht der Straßen-
verkehrsbehörde nicht aus. GF Heinrich de Vries hegte allerdings Zweifel an der Me-
thodik der Zählung, weil diese keine Rücksicht auf die gesundheitlichen Beeinträchti-
gungen der Bewohnerinnen und Bewohner nähme. Eine von der Straßenverkehrsbe-
hörde vorgeschlagene Alternative sei nach seiner Ansicht sicherlich zu sehr an dem 
sogenannten „Grünen Tisch“ entstanden, weil dadurch nicht nur der Hauptzugang zum 
„Helenenstift“ gesperrt werden müsse, sondern den Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine „Rallye“ vom „Helenenstift“ zum „Heimathafen“ und zurück zugemutet würde.   
 
Landrat Weber erklärte, dass die Situation sicher subjektiv als nicht befriedigend emp-
funden werden könne, allerdings sei die Straßenverkehrsbehörde an Recht und Gesetz 
gebunden. Das gelte insbesondere bei einer Situationsbeurteilung von Landkreis eige-
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nen Einrichtungen. Hier müsse sehr genau hingeschaut werden. Die Gefahr von Nach-
ahmern sei nicht zu unterschätzen.  
 
Abgeordneter Sell erwiderte, dass er auch aus seiner Sicht als Hager Bürgermeister die 
Ansicht vertrete, dass alles getan werden müsse, um die Pflegeeinrichtung vor Ort zu 
unterstützen. Er bezweifle, ob es im Kreisgebiet vergleichbare Situationen gebe, die 
einen Nachahmer Effekt erzeugen könnten. Für ihn sei nur wichtig, dass man den geh-
behinderten Bewohnerinnen und Bewohnern eine unkomplizierte Möglichkeit ver-
schaffe, möglichst frei von Gefahren die Straße queren können. 
 
Nachdem seitens der Geschäftsführung noch einige Fragen aus der Mitte des Aus-
schusses beantwortet wurden, begaben sich die Ausschussmitglieder anschließend auf 
einen Rundgang über das Gelände, um die in dem Sachvortrag vorgestellten Maßnah-
men in Augenschein zu nehmen. 
 
Nach Beendigung des Rundganges wurde die Sitzung im Sitzungsraum fortgeführt. 
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 7 Bericht der Geschäftsführung 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor  
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 8 Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor  
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 9 Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor  
 
_____________________________________________________________________ 
 
TOP 10 Schließung der Sitzung 
 
Der Vorsitzende schloss die Sitzung um 15.35 Uhr mit einem Dank an alle Teilnehme-
rInnen, um auf die im unmittelbaren Anschluss stattfindende Sitzung der Gesell-
schaftsversammlung überzuleiten. 
 
 
 
 

gez. Sikken  gez. de Vries 

Vorsitzender  Protokollführer 
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